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Hir hören oft sagen, dufz«.Klei- 
dung einen moralischen Ein 

Hfluß auf die Menschheit hat, »des- 

halb ist es von Vortheil für Einen, 

, wenn er sorgfältig gekleidet ist, 
falls nicht seine Nichtachtung von 

guter Kleidung ihm ausgelegt 
werden soll als Nichtachtung eines vollkommenen Cha- 

ratters. 

An Solche, die ein einnehmendesz Aenszere zn lia- 

ben wünschen-sich nach der neuesten Mode kleiden — 

perfekt passende Kleider haben wollen, gemacht aus« Jn- 

verlassigem Material, erlassen wir die Einladung, lie- 

reinzukonnnen nnd unser Waarenlager durchzusehen 
Tie Qualität, dag- Possen und Preise sind kenn nnd 

Zufriedenheit garantirt mir jedem Anzug in dein Ein 

Preis Baar Kleidergesiliiist von 

W HEXTER 
Grund Island, Nebraska. 
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I C E wooDRUFFE Baubolz und Kohlen 
w H- '--. 
-«-C — 

« 

« Gfsim Einen Flofsüdlii v m N T M Dez. t 

Die Uni- WIYPRZEHXNGB 
versal 
Oefen 
und 

RangeS 
sind die vorzüglichsien u. 

bestgeukbeiteten die noch 
gemacht sind. Sie ha- 
ben schwere Vernickelung, 
große viereckige Backöfen, 

, 

jom on 

k ÆITJ 

tiefe Feuerung, Refer- « ""W« Mka «M 
vvirs glatt mit dem Ofen, Auszieh-Roste für Holz, Kohlen oder Col-D schweren 
Gußeifen-Rauchfang, Bret- und Toafithür, Backofen-Benticator, Handtuchftam 
gen, Einrichtung für Heißwafferlieferung für’s ganze Haus vor oder hinter der 
Feuerung, Schiede-Dätnpfer, großen, niedrigen Afchbehältey innere Ast-Mos- 
bekleidnng, faktisch alle Verbesserungen, die amerikanischer Ersindungggeist erfun- 
den hat. Jhr werdet es Euer ganzes Leben lang bedauern, wenn Jhr einen Ofen 
kauft, ehe Jhr alle starken Punkte des Ursivetfsl gehörig untersucht. 

Wir hohen fachen wieder eine Sendung der berühmten «Retort Ost-« er- 

halten, der einzige erfolgreiche Ofen für Selbstfütterung von »Stack«-Kohlen der 
Welt. Ueber hundert im Gebrauch in Grund Island und jeder spricht für fieh 
feldst—-ir brauchen es nicht. 

« 
ROESER SR08., Eifemvaaren. 

100 Süd Locusisstmsb 
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— Sondermaun für Möbel. 

W u so nimmt-Hm »Es-S soc-ils « losem-n 
hast«-ost- 
W W soc-still 

EIM Wm DI- 

T 

OTH- 
l— 

J 

Juni-sto- passcekssiksrsnet 
7· und 21. Nov» 5. und 19. Dez. IM. 
An obigen Tu en macht die Butlin to: 

eine Rate vom infa Usprcii plus .0· 
ür die Mut-reife if n stand Island u 
unktm in Arten as ndian Tet» Loui- 

cns, Neu Musik-» oma nnd Texas 
Hut für 21 Tage vom B anfsdstum 

The-. Connor. 
—».--»-— 

Lsktlcä 

—- Dankfagungstng nächsten Donner- 
stag. 

—- Frnu John Martinien feierte am 

Dienstag ihren Geburtstag 
—- Countyfihaytneisier Win. Themis- 

fen war gestern und nor-gestern. 
— Morgen wollen die Snperviforen 

wieder eine kurze Sipnng haben. 
—- Die Gattin unseres Redakteurs 

hatte am Freitag ihren Geburtstag 
— Das Janß Eigenthum an Ecke 

2ter und Loeust Straße erhält endlich 
einen neuen Brick Seitenweg. 

—- Vorgeftern verheirathete sich Chais- 
Albert Hill von Clay Center mit Regina 
Frances Lowell von Dwoniphan 

—- Hr. und Frau Christ. Bade nebst 
Sohn werden morgen von Sherman Co. 
nach Granb Island übersiedeln. 

—- Die Mutter des Hm. S. D 
Roß hatte am Dienstag das Unglück 
zu fallen und einen Arm zu brechen 

—- Wer die besten Schuh kaufen will 
für sit-»o, oder ein gutes Paar Stiefel 
unt Dl.50, der soll zum Graber gehen. 

—- Hr. Aug. Dorlenwald, Präsident 
der Dick Bros. Braugefellfrhait von 

Quincy, Jll , war die lebten Tage in 
der S.tadt 

—- Wir vernehmen, daß Dr. Christ 
Lauber am Dienstag Abend itn Interes- 
se seiner Gesundheit eine Reise nach dern 
Süden antrat. 

—- Hr W. H. Thompson kehrte var- 

gesiern Mittag von Chieago zurück, wo 

er der Versammlung des demokratischen 
Nationalcantites dein-ahnte. 

frag Abend von seiner Frau rnit einein 
gesunden Mädel beschenkt. Mutter u. 
Kind befinden sich den Umständen gemäß 
wohl. 

—- Hr. Adolph Blank, seit einer 
Reihe von Jahren Geschäftssührer der 
Doniphan Brickyard, wird wieder nach 
Grand Jgtand übersiedetn. Es verlan- 
tet noch nicht, welche Beschäftigung er 

—- Gui. Bach wurde lesten Donner- 

hier ergreifen wird. 
l 

— Man war allgemein der Ansicht, 
daß in der Dienstag- nnd Mittwoch-- 
Sinne-g unserer Superoisaren die »Frage 
des Ptottegsriictenbanes zur Sprache 
kommen würde, doch es geschah nichts 
dergleichen. Was unsere Genuas-Behör- 
de anbetrifft, scheint die Frage überhaupt 
todt zu sein. 

— Iris Noth ging porgestetn ntit 2 
Freunden von Seivard nach Eint Creek 
unt dort zu jagen. Na, on deni Wild- 
pret das Fritz erlegt, oerdirbt sich Keiner 
den Magen. Wir haben ihn start itn 
Verdacht, daß während seine Freunde 
dein Waidroetk obliegen, er die mitge- 
nommenen Bot-rathe bewacht und duran 
Acht giebt, daß sie nicht verderben. See-? 

— Letzte-n Montag in aller Frühe 
wurden mir sehr anaeneljrn überrascht 
burch ben Besuch von Ort-« Jvhn Ciigvlb 
und vFrau von Zwian bie eigen-J tu 
dem Zweck hierhergelornnien waren, den 
»Anzeiger und Herold« aus ern Jahr im 
Voraus zu bezahlen und uns ihrer Vorn- 
litiit Zu versichern He. unb Frau En- 
goib stammen aus bei freien Schmerz u. 
bte Satzungen einer Regierung iiir das 
Volk unb durch das Volk, irre sie unsere 
Zeitung besiisrv:-rtet, sit-D ihnen a. get-o- 
ren und sie werben dieselben auch rn Ih- 
m« H. sn Brit-Jurist nicht verleujrren 
tun Montag uiit bern Mittaggzuge rei- 

nen sie wieder nach Hause. 
Arn Samstag machten sich Alberr 

the-abe, Henry Staack, He. Lachavelle 
unb ein paar Andere aus bie Reise nach 
bern Loup Fluß, norbösiiich von hier, in 
ber Nähe von Palmer, rvo sie einen gro- 
ßen Fischzug zu machen gedachten. Tie 
Gesellschaft aniüsirte sich prächtig, da 
bas Wetter schön war, es an Unterhal- 
tung nicht mangelte unb ba das nöthtge 
«Geistige« selbstverständlich nicht fehlte, 
war dieselbe auch nicht »trocken«. Mon- 
tag Abenb kehrten sie zurück unb zwar 
mit einer großen Labung ber schönsten 
Fische, bie gleichmäßig unter bie Theil- 
nebmer vertheilt wurben. Albert Heybe 
hatte einen ganzen Sack voll alg seinen 
Theil ber Beute, darunter einen großen 
töpsünbigen Bullsisch unb Freund Cl. 
Sotbinann hatte am Montag tüchtig 
Arbeit, bie Schuppenthiere zu reinigen u· 

fertig zu machen zum Braten. Das 
letztere geschah bann Dienstag Morgen 
unb baß ber srischgebrateae Fisch ein 
willkommnes Essen war, läßt sich ben- 
ken. Schlimmer tout-be noch nie einein 
Freilunch mitgespielt als biesern belilai 
ten Fischbraien unb nachbern bie Schlacht 
einige Staub-n ebauert, asar von beut 
ganzen großen Fischvorratb auch nicht 
bat Geringste mehr übrig-als natür- 
lich Knochen unb Gran-n Die Theil- 
aehmer an been Lanch wünschten nar, 
baß Albeet alle paar Tage eiaeei solchen 
Ilichtss sucht 
M 

sama sausen-ist« 
Dein Publikum hier-it ur gesi. 

Initiativean baß ich irn Its lisiernenl 
m als-er « ca» siebet bar statthallt 
ehe esse-W ,nat 
berauscht diesser be 
W beste-i met best- mzai ea. 
Ist-to pearypeesanin 

Du Ciscssssscts 

Jn der Dienstag deginnenden Sisang 
derichtete Clerk Wen-L daß in der lehten 
Wahl im Cauntg 3848 Stimmen abge- 
geden seien. hiervon hatten 1783 zu 
Gunsten des Platte-Brückendaues ge- 
stimmt nnd 1419 dagegen. 641 hatten 
üder die Brücke garnicht gestimmt. (Es 
zeigt dies sehr große Jndisserenz unserer 
Stimmgeder, denen es einerlei zu fett 
scheint« ob die Brücke gebaut wird oder 
nicht. Da nun 364 mehr dafür als da- 
gegen waren, immerhin eine gute Mehr- 
heit nnd die 641 gewiß nicht gegen 
den Bau sind, sonst hätten sie dagegen 
gestimmt, so sieht es fest, daß die 
Stimmgeder des County’g dass-it einver- 
standen sind, daß die Brücken gebaut 
werden und sollte det Bau in Angrifi 
genommen werden· Die Behörde h,«.t 
die Befugniß, den Bau anzuordnen und 

.iollte es thun.) 
Michael Krdger’s Ersuchen unt Wieder- 

oekinessung der Sectionlinie zwischen 
Senkt und 17——-10—9 wurde dein We- 
ge- und Brückencunite überwiesen. 

Verlangen von J. H. Hardero für 
Wiedererstattung non 06.05, unter Pro- 
test bezahlte Steuern, wurde zurückge- 
ntiefem da nichts vorliege, was zeigt daß 
die Steuern ungeiehlich oder doppelt 
aufgelegt waren. 

Petition oon J. Buttfchan und Ande- 
ren, um Jnsiondsedung des Weges nörd- 
lich non Sec. 2—l l—12 wurde dein 
Wege-Comite und Cer. Anwalt übern-ie- 
sen. 

Forderung von F. Scham-d für 86.06, 
unter Protest bezahlte Steuern, wurde 
dein Assessenient- Comite überwiesen. 

Das Gesueh non John Thornssen, dein 
Ierwählten County- Schuh-kreisten den 
;Schatzrneisiersdond von 8150, 000 aui 
8100,000 herabzusenen, wurde dein Fi- 
nanzeoinite und Conntyantoalt überwie- 
sen. 

Alle vorliegenden Beamtendonds wur- 

den dein zustehenden Eoniiie überwiesen. 
Tas Verlangen der Soldaten-. 

hülfdeonimiifion mn Bewilligung non 

833432 wurde bewilligt. 
Das Cornite an Beamtenbonds machte I 

mündlichen Bericht und empfahl die Lin-; 
nahme ier folgenden Bondä: Her-ro Al- 
lan, Dist. Ger. Cleri; Jof. For und 
her-en Garn, Friedendrichtey N. B- 
Hort-is Wegeaufseher Dist. 13 und i- 
F. Brot-Im HIS-ist« 223 David Barrick 
Assesior, Wood Ritter-; E L Curtis 
Ussessor, Grund Island; Geo. W. Mil- 
ler, Elerk, Wood Rioerz John Fleischer, 
Schoneneisien Aldo; Howard ilfodeck, 
Wegeanssehee Dist. M; Geo. oan ir» 
Edelsteinen Grund Island. Der Be- 
richt wurde einstimmig angenommen. 

Das Wege- nnd Brücken-Comite de- 
richteie günstig über die non Hen. Man- 
ning in Martin Torvnihip gethane Erd- 
ordeit und Bezahlung derselben. 

Hieran Versagung bis zum nächsten 
Tage. 

Entsetzung nächste WoHeJ 
I Vitc:1,ktc·iftdent;»wbart ists 

Dienstag Morgen gestorben- s 

Netvita Pillcn Uftanmen V -z 
den-—- iähigket 

und verlorene Mannesltaft litkiten Im- 
patent, cächtliche lkrgüsse und alle et- 

ichöofenden Krankheiten, alle 
Folgen d» Zelbftbefleckung oder? 

Ausschweifungen und Jndtsktec 
ionen Ein Netoenftätlet nnd 
Vlutbildet Machtiahle Nacken 
roth und entfacht das etloschene 

Jugendteuet set Poit ·-'«-Ucdie Schachtel 
sechs-is Löst mit fchtif.l. Garantie zu in- 
titen oder Geld turuckeistattet. Laßt 
CI elsitcular schicken Adkessttt 

» Blicks lTA discl)luAl-(.70.. 
Ulinton ö- million Zis» Thicageh Ill. 
skertavs n 1 Wand-n CAN-these Geand sei-inb, Reb. 
, ——-«-«- ,-. 

Fa: m zu verkaufen. 
Eine oollItäs biet est-gerichtete Fami, 

gutes Land, eiiekinttend 400 Acker, ist 
Alters wegen ispsst günstigen Beding- 
ungen zu v Masken Nachzniragen in 
der Oisice new »-:is·snng. 27 

Ves- slhce Eis-m 
Tie nachsatgesTsi alt-geforderten Petio en 

aber beten Jst-i tut-et Bei-wandten wollen sich 
ditelt an Hex-n in Matckwakth Nechtsankoalt 
und Notar Sitz und 534 Bitte Straße, Cin- 
cinnati, Ohio wenden, da Niemand außer 
ihm Aailchln geben kann. 

Dei-man atckwokth besorgt die Eint-te- 
hung von nachdenanntenunv allen Erbschaf- 
ten pro-not und billig, stellt die nöthigen 
Vollmachten aus, und erlangt alle erforder- 
lichen gerichtlichen und kirchlichen Dota- 
meine. 

Heer Makckwoeth ist but feinen vier ig- 
jaseigen persönlichen and christlichen ek- 
le e nut den deutschen Echl lchai.tsseeichten it 
Baniem sowie durch seine solide Stellung, 
als her ersa eeufte und uoetlilssialie Vertre- 
tee in henti enE chahts lachen anettannt, 
und nut- fie liefiihthch ihn di e gerichtlichen 
Iussotdemn en oenniitee n zneklan en 
and in allen eatenden Blättern Imeei XI 
zu oetsiientlichen. 

Beißeysontad Friedr. and List-spitz aus 
Clting ea. Wochen Eva, Christian und Johann ans 
Gatten. 

sie är. Joh. Nepomut und Joh. Geokg 
aus 

Barth, UFU unat Möglingen angebl. m 
St. Bot-W 

Mannes-, ahgt aus Etwa-im von Borste III-to ohDi chaus olemeeI. 
Ue, Eos Pelth ans cis eben. Vier siehe ingen. Terenz Aho- hMI ih. Gute-en Gottloh a tling en. 

Bächen .0eoos, contes nnd stun- 
a 

seht-sey tthias, Unna, Gms unt 
knieet- Tun-« Geisen Ost-te ans Dort- 
M- 

, steten m Osmia l. I. Æw »Im W m Gruppen 

Kammer-er Inst-at David, Ins» Tatsa- 
riaa u. Pia-Fa ans Reis-apiar- 

Krsamu Jakob, Andreas u. Joh. aus 
Mark cis-»in eu. 

Kö er, Ja Odnard,Claus Otto Diedrich, 
klar-e Als-ine. Oirmch Ladung n. Joh. 

D rdrich aus Arius Kutschen-Ich Emi Sude-staut Königsberg 
Lauer, Michael aus Leonberg. 
Latr-merk Anton u. Anna Entharina geb. 

Dülsdünler aus Reisfeld- 
AUL Giorg aus Kirchkeim 
Man-, Joh. Geokg aus Pütkenmettsimein 
MCIeC ah. Geo( aus Matten· 
Meist, C ristof aus Heimat-jagend 
NUM- Aoly Jakob aus Stadt any. 
Norm-, Ernst aus Alt-ingen. 
szvckh Septsir. Wittwe von Heinrich. 
MÄCM Anna Maria aus Ttnsdori. 
NCMHCWL Konrad aus Armequ angebl. 

m Near- York. 
Schsabks Jvfef aus Strittman. 
Schmel. Erben von Vatentiu. 
Scho» C- chhslm aus PlichteIL 
qukkki Mut Fklkbkfch aus Schöne-C W. 
r, 

Schin, Carl Ferdinand aus amb 

itunschålsärlixrs vogr Franz 
H arg 

— ogt, da kie r. u. All-et « 

Eßlmgm a. N. 
I Friedr. ans 

Wem-nann, Ernst aus Engelsbtand. 
Weler Fett-wand aus Franc-nimm 

Isibsteitastsche Ida-sein 
Die Rechtschreibung siidasrikanifcher 

Namen, so weit sie dem Sprachschake 
der Boeren entstammen, liegt in den 
hochdeutschen Zeitungen häufig sehr im 
Argen. Die Ursache liegt in der Entstels 
lung der niederdrutichen Namen durch 

englische Zeitungen und Kabelberichte. 
s aus denen die deutsche Zeitungöberichters 
ftattung schöpfen muß. Der durch seine 

» siidasrilaniichen Arbeiten bekannte Kar- 
tograpb Langtians, dessen »Politisch- 
niilitiirische Karte von Sudafrila« 
(Gdtha, Justus Pertbey die Kampfe 
zwischen Boeren und Engländern bis 
zur Gegenwart veranschaulicht, gibt 
eine Zusammenstellung niederdeulsch- 
afrilanischer Grundwörter, die in den 
crtgnamen des Landes häufig wieder- 
kehren. Die wichtigsten führen wir nach- 
stehend auf: »Car« bedeutet einen unter- 
irdischen Wasserlaus (hochdeutsch: Ader; 
darnach beißt die militårisch wichtige 
Eisenbahn-Kreuzstatidn im nördlichen 
Kapland De Aar); »dam« bezeichnet 
außer dem Erdwall zum Aussangen des 
Wassers auch die gestaute Wassermenge 
selbst; .ddorn«: Dornalazienbestand 
in Flußbettenz »drift": Flnszfurth 
UebersabrtkslellU »sontein«: Wasser- 
locb, Quelle; «gruvwater«: Wasser- 
loch im Flußbettz «slib«: Stein, 
Klippe. Felsen; .llads«: Schlucht, 
Kluft; »tolt": Waiserloch; »top, 
tobje«: Bergluvph Ottgelz .laagte«: 
Niederun0, weites Flußtbalz »mod- 
der«: Morast; .oog": Auge, Wasser- 
tiinibelz ,,hoogte«: Dochebene, Boden- 
fchwelle; »dan« calzpfanne, Neste 
früherer Viaciwasserseenz »bdort«: 
Pforte-, angbaß; »mit, piits«: gegra- 
bener Brunnen, Wasserloch; «riet«: 
Schilfrolirz »rivier« (nicht «redier«g: Fluß; »fpruit«: Bach, tleiner Flu ; 
.slraat'·: vegetationsldse, gerbllbedeckte 
Ebene; «deld'·: Weide- und Jagdfeld, 
Ebene; «vlatte« : gleiche, plateauartige 
Waffericheide zwischen zwei Flußsystes 
men; blei« zur Negenzeit Weiser 
führende lleine Senlungen n it tho- 
nigeni Baker« ,,waterbanl«: Wasser 
baltende, wannenartige Vertiefungen 
im Fclgbodenz »werft«·: Wohnplap, 
Ansiedelungz ,,zand« : Sandflache. Zur 
richtigen Aussprache der bollåndischen 
Namen sei endlich noch angeführt, daß 
ae wie a lautet, een wie e; ie, ien wie 
i; ij wie ei; oe wie u (alsd Bloetnsans 
tein wie Blulnsautein); oo wie o; du 
wie au; schwie s—ch;» u wie«it·; «ui 
irte eu; u iutc U zwie« i Unni QUWW 

Zaudiiiruit trie Scnidinrents. Auch 
der Ursprung der Namen einige-f ind- 
asrilanii-.t,en Eis-ite. die in den Berich- 
ten des-;- Leitrren «:iiit-.:ucheii, dnritckwn 
Interesse sein· Tiirban ist nach Sie 
Venjaniin anxxn benannt, der im 
Jahre Mit-l tiloniseinenr des Rats war. 
kilrahanigtawn nnd Harrisinith find nnch 
den Mitimrtgininanonnten Oberst Ma- 
hain nnd Oderst Eir Ottern Einith be- 
nannt. Ente-don, Sonn-riet nndtsmdock 
haben ihre Namen Von den friiheren 
050nverneiiren,t5nrl di lcaledcnk Lord 
iklzarles Senieriet nnd Zir Zahn Cra- 
doek In den qins-sen Ladniniiti), Port 
lslizatsetti nn- « 

« » sind die 
»reine-n nin milder-muten vereinigt 
nn cer. liiinbrrlssk inhrt seinen Namen 
ani der kkcirl von ninilicrley zurnck, der 
in den Jahren 1870 bis lsfil Kolanials 
minister war, zu einer Zeit, wo die 
Stadt sich von einer kleinere Niederlas- 
sung zum Mittelpunkt der Minens 
industrie aiifschwang. 

Beispiellosinden Annalen 
der Leichenhauser dürfteeinVors 
iall dastehen, der sieh kürzlich in New 
York ereignet hat. Tie Fran deg Ita- 
lieners Costeltnzzo gebar an einem 
Abende Zwillinge, die, laut einer ist- 
klitrung der Oebainine todt waren. 
Coskelluzzo partie die beiden kleinen 
Leichen in eine Schachtel nnd brachte sie 
am nächsten Morgen unt 6 Uhr nach der 
Morgue, wo der zuständige Beamte die 
Leichname in die Kinderabtheilung des 

schwenkten-D in dem eine Temperatur 
von 27 bis 30 Grad herrschte, legte. 
Gegen 95 Uhr hörte dann der in der 
Morgue ationirte Poli ist Marrell ein 
leises Wimmern. Er r e den Aufseher 
zarte herbei, und die beiden Männer 
dssneten, als das Winnnern von Neuem 
nnd diesmal starker drdar wurde, die 

schwere eiserne Thüre r Kinderadtheis 
ung Zu ihrem Schrecken bemerkten 
ie, daß eines der Zwillinge lebte und 
ein Faustchen an den Mund brachte. 
arre trug das Kind schleunigst nach 

einein dospitale, m es in einen Intu- 
datar W wurde, d sah dasJ arme 

Jan-sum ans daranssoksen caTaseseinen 
- Wo-— w« 

Over-Work Weakens 
Your Kidneys.] 

Unhealthy Kidneys Make Impure Blood." 
All the blood In your body passes through 

your kidneys once every three minute*, 
The kidnevs are vour 

k blood purifiers, they fil- 
l) ter out the waste or' 
p Impurities in the blood. 

If they are sick or out 

| of order, they fail to do | 
their w>ork. 
Pains, aches and rheu- 

matism come from fx-r 
cess of uric acid in th^y 

n SJ UI'^OU, UUO IU IIC^ICCICUI 

kidney trouble. 
Kioney trouble causes quick or unsteady 

heart beats, and makes one feel as though 
they had heart trouble, because the heart is j 
over-working In pumping thick, kidney- 
poisoned blood through veins and arteries. 

It used to be considered that only urinary J 
troubles were to be traced to the kidneys,^ 
but now modern science proves that nearly j 
all constitutional diseases have their begin- j i ning in kidney trouble. 1 

If you are sick you can make no mlsiak 'J 
by first doctoring your kidneys. The mllJI 

j and the extraordinary effect of Dr. Kilmer's! 
Swamp-Root, the great kidney remedy is i 
soon realized. It stands the highest for Itsl 
wonderful cures of the most distressing cases 

and is sold on its merits 
by all druggists In fifty- 

I cent and one-dollar sir-(a 
its. You may have a 

sample bottle by mail n<-m« of 

j free, abo pamphlet telling you how to find* 
out If you have kidney or bladder trouble.| Mention this paper when writing Dr. Kilmer! 
St Co., Binghamton. N. Y. 

I 
—— Abonnikl auf den »qucigkt und 

Papst « 

— Bezahlt den «Anzeigek und 
wid» auf em Jahr im Voraus und 

Haltet unsere neue Prämie gratit- 
! 

F Shaeller cli ten-M 
j Zeit dem 15. Oktober hat bte Unten Poe 
Lftc nenen Vahnbienft inan tttirt und b 

Z Fahrt des ,Ovetlanb Limite Zuges No. 
-itviichen tkhicagm Uouneil Blnfts und So 

fett-neidet- ntn 3 Stunden nnb 15 Minut( 
teduzitL 

Nur 87 Stauden 
vom Miiionti bis tut Banne Küste. i 

Büiieh Nanch: unb BibliotheisWagen M 
Verbietetan 

ikhiquo nnd Ckottncil Musiå nach Sa 
Franeiseo nnb Tini-Hand Ttet Zii etäglit 
nach unb von der Paeisie Käste. ..i·ega i 
Palastischiaitvageth Speise-vagen, Guts wagen. 

Wegen allen Einzelheiten sprecht vor 

H. i-. M e M e a n s. Agi- 

Gieder jung gemacht. 
«(kine von Tr. Rings »New Lit 

Villen jeden Abend für zwei Wochen h 
mich wieder in die Zehnee gebracht 
schreibt T-. H. Turnek von Dempi 
tote-m Pa. Sind bie besten der W 
iiir Leber, Magen unb ikingewei 
Nein vegetabiisch. Veeuesachen 
Gkitntnetr. Nur 25c in Buchheit’s A 

kthekr. 

Grattssgråmtent « 

Alle Leser des »Anzeigek ts: Heri- 
bie auf ein Jahr im Voraus beza 
erhalten von jetzt ab wieder schöne P 
mtenbüchee graue-. Ihr eehqitet 
den «H(nzeigek und Herold«, das So 

tagt-blatt, die Ackets und Gartenl- 

«,Anzeiger nnd Heft-DE fast die im 

deutsche Zeitung im Staate unb 

gebßtc und beste deutsche Zeitung 
Mitten 

anrktsYerichh 
Grund Island-. 

Iexketxen .pet Ist-» ........ m -;s’p. 
The-et» .· 

Rom kzeschult 
Roggen .. 

Musik« « 

Buchwetieu » .............. 

Ksktokiehh « ... .«. 

Leu per Tonne« ........ 

nun »Im Wo. 
»Ent. .pek Ted. ................. 

! ühuet, per 
« 

............... 

svchcoeme. .p:o 10011711 « 

Schiachwieh. « « ». ..:5.00—8 
Kälber, fette, pro ph- 

E h te « g o. 
Weueu ...................... 
Rossen ....................... 
Gerne ........................ 

Feier ......... 
« 

................ 

.otu ......................... 
Kartoffeln ................... 
Butter ........................ 
Unk, ganz frische ............... 
Kühe und Heier ............... 3.50 
Stiele ........................ »Es-G 

r- ase, ..................... :s.75.. 

Scdscsusd 
Kühe « 

.......................... st- 

4 stiere ..... ................. H Kälber ...................... : 7t 
weine .................... III-( 

stumm is eleu W 
W»-—.. —-.... 

Collektionen eine Sptsst 
tät- 

Ofsice121W.31e Str» Guts JACOB-r 
..... ..... — 

Advsknt U. III-MAX Ni« 
Mühen-n Block, Grund Jst-nd, N 

praktiziet in allen Unw» 


